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Sein Reich komme
Christkönigsonntag _ C
Sein Reich komme
Christkönigsonntag - Jahr C

24. November 2013 – 10.00 Uhr - Lingenau
Einzug: Orgel

Kreuzzeichen

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.

Amen
Begrüßung:

Mit dem Christkönigsfest beenden wir das Kirchenjahr. Das bürgerliche Jahr dauert noch mehr als einen Monat. Was ist das Besondere an diesem Fest Christi, des Königs?

Reiche und Herrschaften kommen und gehen. Die Geschichte bietet uns dafür sprechende Beispiele. Nicht so die Herrschaft Gottes – näher hin das Königtum Jesu. Sein Reich überdauert die Zeiten.

Noch ein Weiteres kennzeichnet seine Königsherrschaft. Sein Herrschen ist Dienst. Am Kreuz hat er seine Herrschaft angetreten. 

Lied: Ein Haus voll Glorie schauet
Gl 639, 1-3

Kyrie:

Herr Jesus Christus! 
· du bist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes. 
Herr, erbarme dich unser. - Herr, erbarme dich unser.

· Du bist der Herrscher über die ganze Schöpfung. 
Christus, erbarme dich unser. - Christus, erbarme dich unser.

· Du bist das Haupt deiner Kirche. 
Herr, erbarme dich unser. - Herr, erbarme dich unser.

Gloria: Lobe den Herren
Gl 258, 1-2
Tagesgebet

Lasset uns beten

Stille

Allmächtiger, ewiger Gott,

du hast deinem geliebten Sohn alle Gewalt gegeben im Himmel und auf Erden und ihn zum Haupt der neuen Schöpfung gemacht.

Befreie alle Geschöpfe von der Macht des Bösen,

damit sie allein dir dienen und dich in Ewigkeit rühmen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.
I. Wortgottesdienst

Lesung: 2 Sam 5, 1-3
Zwischengesang: Orgel
Evangelium: Lk 23, 35-43
Predigt:
Fürbitten
1. Für Papst Franziskus, für alle Bischöfe und für alle, die in unserer Kirche an den Schaltstellen sind: um die Begabungen des guten Hirten.
Christus, höre uns. - Christus, höre uns.
2. Für alle Frauen und Männer in den Regierungen der ganzen Welt und an den Schalthebeln der Macht:
um Kraft und Weisheit und Liebe zu den Menschen.
Christus, höre uns. - Christus, höre uns. 

3. Für die Opfer des Taifuns auf den Philippinen:
um schnelle und spürbare Hilfe für die Opfer der Katastrophe.
Christus, höre uns. - Christus, höre uns.
4. Sei du die Mitte unserer Gemeinde und schenke uns einen lebendigen Glauben für unseren Dienst an der kommenden Generation.
Christus, höre uns. - Christus, höre uns. 
II. Eucharistiefeier

Gabenbereitung: Orgel
gabengebet

Lasset uns beten.

Stille

Allmächtiger, ewiger Gott,

Jesus hat so gelebt, wie wir als deine Töchter und Söhne leben sollen.

Brot und Wein haben wir zum Altar gebracht. Es sind Früchte der Erde und der menschlichen Arbeit.

Nimm diese Gaben an und heilige sie.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.
Präfation: 

Sanctus: Heilig ist Gott in Herrlichkeit
Gl 469

Kanon: 

Kommunion: Orgel
Schlussgebet

Lasset uns beten.

Stille

Allmächtiger, ewiger Gott,

in Jesus Christus hast du dein Königtum in dieser Welt sichtbar gemacht. In der scheinbaren Ohnmacht der Liebe zeigt sich die wahre göttliche Macht.

Gib uns den Mut, dass wir dieser Macht mehr vertrauen als allen Mächten dieser Welt, auch wenn sie noch so mächtig erscheinen mögen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

Verlautbarungen: 

Schlusslied: Großer Gott
Gl 257, 1-3
Zur Entlassung und zum Segen:

Es ist gut zu wissen, dass wir im Wechsel der Zeit nicht wie Blätter umhergewirbelt werden, sondern dass es einen gibt, der all dies überdauert und uns die Treue hält: Jesus Christus. Er ist das Alpha und das Omega. In seinem Namen dürfen wir in diese letzte Woche des Kirchenjahres gehen. Erbitten wir dazu Gottes Schutz und Segen.
Schlusssegen

· Der Herr ist mit euch. – Und mit deinem Geiste.

· Gesegnet seist du in deinen Schritten der Achtsamkeit,
die dich immer dich selbst werden lassen.

· Gesegnet seist du in deiner Aufmerksamkeit
aus deiner Mitte heraus mitzugestalten an einer zärtlicheren Welt.

· Gesegnet seist du im Verbinden von Himmel und Erde, 
indem du in dir selber das Helle und Dunkle verbindest.

· Gesegnet seist du im Weitertragen der Sehnsucht,
die dich jeden Tag den Geschenkcharakter des Lebens erfahren lässt.

· Gesegnet seist du im Sorge tragen zu deinem Leben,
um vermehrt auch für andere aufstehen zu können.

· Darin erfährst du Gottes Wegbegleitung jeden Augenblick deines Daseins.

So segne uns alle der allmächtige Gott:
Der ( Vater, der Sohn und der heilige Geist. – Amen.

Ich wünsche euch einen schönen Sonntag und eine gute Woche. 

Gehet hin und bringet Frieden. – Dank sei Gott, dem Herrn.

Auszug: Orgel
Engelgebet am Abend

Abends wenn ich schlafen geh,

Vierzehn Engel bei mir stehn,

Zwei zu meiner Rechten,

Zwei zu meiner Linken,

Zwei zu meinen Häupten,

Zwei zu meinen Füssen,

Zwei die mich decken,

Zwei die mich wecken,

Zwei die mich weisen,

in das himmlische Paradeischen.

Nach Volksliedertexten von Achim von Arnim und Clemens Brentano, Des Knaben Wunderhorn, III.
Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfr. Georg Meusburger, Lingenau
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